
Warnemünder 
Abende 2026

am Leibniz-Insti tut 
für Ostseeforschung 
Warnemünde (IOW)

Veranstalter:
Leibniz-Insti tut für 

Ostseeforschung Warnemünde

Seestraße 15
D-18119 Rostock

Tel.:  0381 51 97-0
info@iow.de
www.iow.de

Die Warnemünder Abende
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Im Fokus der Warnemünder Abende 2026 stehen wissens-
werte Aspekte über die Ostsee, aber auch die vielfälti gen 
Belastungen, denen dieses kleine, fast vollständig von Land 
umschlossene Meer vor unserer Haustür, ausgesetzt ist. 
Forscherinnen und Forscher berichten an acht Abenden im 
Juli und August unter anderem über Nutzen und Gefahren, 
die von Mikroorganismen ausgehen, welche Bedeutung 
Mikroplasti k im Meer hat, warum Seegraswiesen so wich-
ti g sind und wie sich die Erwärmung des Klimas auswirkt. 
Ein spezieller Abend am Internati onalen Tag der Meeres-
schutzgebiete am Samstag, den 01. August 2026 wird eine 
ganze Bandbreite der Bemühungen um den Schutz der 
Ostsee präsenti eren. Zum Abschluss der Vortragsreihe 
fi ndet in diesem Jahr eine Autorenlesung aus dem Buch 
„Mein Warnemünde“ von Hanno Hochmuth mit vielen 
zeitgeschichtlichen Erinnerungen statt . 

Wann: Die Vorträge fi nden jeweils donnerstags um 
18:30 Uhr im großen Vortragssaal des IOW statt .  
Die Teilnahme ist kostenlos! 

Wo: Leibniz-Insti tut für Ostseeforschung 
 Warnemünde (IOW), Seestraße 15, 
 18119 Rostock 

Der Zugang zum Insti tut erfolgt nur 
von der Kurparkseite aus.

Als Gründungsmitglied des Vereins 
[Rostock denkt 365°] fördert das IOW 

den Wissenschaft sstandort Rostock.
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Das Leibniz-Insti tut für 
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Die unsichtbaren Entgift er der Meere: 
Wie sulfi doxidierende Bakterien das Leben im Meer schützen
Prof. Dr. Heide Schulz-Vogt

Methan aus den zerstörten Nord Stream Pipelines - wieviel, wohin und 
wie wurde das eigentlich gemessen?
Prof. Dr. Gregor Rehder

Wett er, Klima, die Ostsee und wir: Eine Welt im Wandel
Dr. Georg Sebasti an Völker

Wissen schafft   Schutz – Abtauchen in die küstenfernen Meeresschutzgebiete der Ostsee 
(Kurzvortrag und interakti ver Austausch an Informati onsständen)
Bundesamt für Naturschutz und Leibniz-Insti tut für Ostseeforschung Warnemünde 

Wo Seegras wächst, lebt das Meer – Renaturierung in der Ostsee und warum wir 
Grund zur Hoff nung haben
Dr. Matt hias Kreuzburg

Die unsichtbare Gefahr - Mikroplasti k im Meer
Prof. Dr. Joanna Waniek

Vibrionen im warmen Badewasser: Selten, aber gefährlich
Dr. Daniel Herlemann

Mein Warnemünde - Zeitgeschichte und Erinnerung
Dr. Hanno Hochmuth, Leibniz-Zentrum für Zeithistorische Forschung Potsdam

htt ps://www.leibniz-iow.de/
warnemuender-abende.html 

Programm

Warnemünder Abende 2026

Das IOW ist ein interdisziplinär ausgerichtetes Forschungs-
insti tut. Es widmet sich der Erforschung von Küsten- und
Randmeeren mit besonderer Hinwendung zur Ostsee, 
einer für das globale Prozessverständnis einzigarti gen 
Modellregion.

Am IOW arbeiten knapp 260 Beschäft igte, davon ca. 150
Wissenschaft lerinnen und Wissenschaft ler, verteilt auf
derzeit 26 Forschungsgruppen in den fünf meereswissen-
schaft lichen Abteilungen Biologische Meereskunde, 
Physikalische Ozeanographie, Meereschemie, 
Marine Geologie und Meeresbeobachtung.

Das IOW-eigene Forschungsprogramm „Perspekti ven der
Küstenmeere“ untersucht in drei Forschungsbereichen 
Schlüsselprozesse und Strukturen von der Grenzfl äche 
zwischen Wasser und Atmosphäre, über die Wassersäule 
bis zum Meeresboden und vom ti efen Gotlandbecken 
bis zu den Flachwasserbereichen sowie den Wandel der 
Küstenmeere in Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft . 
Neue Technologien wie autonome Mess- und Probenahme-
geräte kommen auf Messstati onen, in Laboren und auf 
Forschungsschiff en zum Einsatz und werden für den 
Einsatz im küstennahen Bereich opti miert. Für die 
Arbeit auf See steht dem IOW das Forschungsschiff  
ELISABETH MANN BORGESE zur Verfügung.

Das IOW ist Mitglied der Leibniz-Gemeinschaft , einem
Zusammenschluss von 96 eigenständigen Forschungs-
einrichtungen, und wird durch Bund und Land grund-
fi nanziert. Zusätzlich werden regelmäßig Dritt mitt el 
aus EU-, Bundes- und Landesmitt eln zur Durchführung
der Forschungsaufgaben wett bewerblich eingeworben.

Alle Vortragenden sind Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Leibniz-Insti tuts für Ostseeforschung Warnemünde, 
sofern nicht anders vermerkt.

Fotos: IOW, wenn nicht anders gekennzeichnet

Internati onaler Tag der Meeresschutzgebiete


